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suchung'en über S tru k tu r und  H erkun ft der S taphy lin iden -F auna (Col., 
Staph.) einer R asen-W ald-C atena in  T hüringen  (L eutrata l bei Jena). Abh. 
Ber. N aturkundem us. G örlitz 53, im  Druck.
A nschrift des V erfassers:
Dipl.-Biol. Jü rgen  Vogel, 8902 G örlitz, S traße  der B ergarbeite r 19

Einige Bemerkungen zum Vorkommen 
aquatischer Coleoptera und Hemiptera 
im Isergebirge (Jizerske hory, CSSR)

E. FICHTNER, Leipzig
In  den „Entom ologischen N achrich ten “ 1978/2 berichtete ich von m einen 
E xkursionen  1976 und 1977. In  diesen beiden Ja h re n  besuchte ich n u r  das 
L andschaftsschutzgebiet Jizerske hory. D ank der G enehm igung von Spräva 
C hränene K ra jin n e  O blasti Jizerske H ory in  L iberec (besonderer D ank dem 
A bte ilungsle ite r H errn  I. GREGER, H errn  Ing. CIPRA  sowie dem  N a tu r
schu tzbeauftrag ten  H errn  FR. STOLBA) konnte ich vom  3. bis 10. Ju n i 1978 
und  14. bis 26. A ugust 1979 in  den H ochm ooren R aselin iste  Jizery  und R ase- 
lin iste  Jize rky  sam m eln. Im  G roßen Iserm oor habe ich neben der Jize ra  auf 
einer S trecke von etw a 1 km  die M ooraugen nach  K äfern  und W anzen 
un tersuch t. Im  K leinen  Iserm oor käscherte  ich an  den L ehrp fadste llen  
Nr. 13 (kleine Iserw iese), Nr. 14 (das Hochm oor) und  Nr. 15 (T orfab räum ung). 
Im  L andschaftsschutzgebiet h a tte  ich 1976/77 26 K äfe ra rten  festgestellt. 
1978/79 kom m en neu folgende A rten  h inzu : C oelam bus im pressopunctatus  
SCHALL., H ydroporus striola  GYLL., H. n igrita  F., R hantus pulverosus  
STEPH., C olym betes fuscus  L., G raphoderus cinereus L., A cilius canalicu- 
latus  NICOL. Die G esam tzahl b e träg t som it 33 A rten .
In den H ochm ooren w urden  19 A rten , davon 6 A rten  (in der A ufstellung 
m it einem  * gekennzeichnet) n u r in  den M ooren gefangen. N icht alle in  den 
M ooren gefangenen T iere sind als ty rphoph il oder tyrphobiont, w ie H ydro
porus p lanus  und P latam bus m acula tus  anzusehen.
In  den M ooren gefangene K äfer: C oelam bus im pressopunctatus  SCHALL., 
* H ydroporus tristis  PAYK., H. incognitus SHP., H. nigrita  F., * H. planus F.,
H. m elanarius  STRM., * H. longicornis SHP., A gabus gutta tus  P A Y K .; 
A. m elanarius  AUBE, A . congener THUNB., * R hantus su turellus  HARR., 
P latam bus m aculatus  L., G raphoderus cinereus L., * O chthebius exsculp tus  
GERM., H elophorus flavipes  F., Crenitis punctatostria ta  LETZN., H ydrobius 
fuscipes  L., Anacaena lim bata  F., * Enochrus coarctatus GREDL.
A n W anzen konnte im  M oor n u r Gerris g ibbifer  SCHUMM. gefangen w e r
den.
E in V ergleich m it anderen  H ochm ooren ist in teressan t. ERM ISCH/LANGER 
fing im  V ogtland in H ochm ooren 32 A rten , KLEINSTE.UBER in  einem
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Hochm oor des Erzgebirges 26 A rten , FICHTNER im  W ildenhainer- und  
Z adlitzbruch  der D übener H eide 71 K äfera rten , 20 W asserw anzenarten , 
SCHIEFERDECKER im  T eufelsbruch  im  NSG „O stufer der M üritz“ 35 
K äferarten .
Sollte fü r die geringe A rtenzah l im  Isergebirge der hohe H um ussäuregehalt 
des W assers oder die B ekäm pfung des G rauen  L ärchenw icklers (Klein- 
,Schm etterling) Zeiraphera diniana  GN. durch  chem ische M ittel v e ran tw o rt
lich sein?
Ich ste llte  jedenfa lls eine A bnahm e der A rtenzahl in  den Ja h re n  m einer 
U ntersuchungen  fest. Im  L andschaftsschutzgebiet w u rden  1977 22 W asser
k äfe ra rten  (D ytiscidae, H ydraenidae, H ydrophilidae), 1978 19 W asserkäfer
a rten  und  1979 15 W asserkäfer a rten  gefangen.
In  den Jah ren  1976—1978 h a tte  ich das Isergebirge in  den M onaten  Mai und  
Jun i aufgesucht. 1979 w ar es der M onat August.
In der Jize rk a  w urde  1979 n icht ein T ier gefangen. A ußerdem  konnte ich 
bis auf Gerris g ibbifer  keine W asserw anzen feststellen . G erade bei uns in 
der DDR sind im  A ugust die Corixa-A rten  sehr häufig. M it dem  W asser
kescher und  am  L icht w erden  oft U nm engen gefangen. Im  K leinen  Iser- 
m oor an der T orfab räum ung  konnte ich einen H ydroporus longicornis u n te r 
17 m elanarius  käschern . M elanarius feh lte  in diesem  Ja h r  an  a llen  anderen  
Sam m elstellen. Diese A rt konnte ich 1976—1977 an  3 w eiteren  S tellen  fangen. 
Ausgezogen w ar ich an  und  fü r sich, um  nach dem  H ydroporus longicornis 
im  Isergebirge zu suchen. Dies is t m ir nun  auch gelungen. Dies ist die 
2. Fundste lle  in  der CSSR. H err I. TABORSKY vom  O kresni M uzeum  Most 
schrieb m ir, daß er die A rt in  den B eständen des M useum s gefunden hat. 
Beim N achsuchen an der e tike ttie rten  F undstelle  im  tschechischen Teil des 
E lbsandsteingebirges konnten  noch einige T iere gefangen w erden.
A nschrift des V erfasse rs :
E dgar F ichtner, Dipl.-Ök., 7025 Leipzig, K uckhoffstraße 27

Ecdijomirus kliigei n. sp. (Ephemeropiera, Heptageniidae) 
aus der Mongolei

Ergebnisse der M ongolisch-D eutschen Biologischen E xpeditionen 
seit 1962, Nr. 84

D. BRAASCH, Potsdam
In der letzten  A rbeit (BRAASCH, 1979) zu r E phem erop terenfauna der M on
golischen V olksrepublik  w urde ein Ecdyonurus stubbei n. sp. nach  L arven 
m ate ria l beschrieben. M it V orbehalt ist an jen er S telle der L arvenform  ein 
Im ago- (5 (s. Abb. 5 a und  b in  der oben zitierten  A rbeit) zugeordnet w orden. 
Inzw ischen e rh ie lt ich durch  die F reund lichkeit von Dr. E. HAHN (Pots
dam /K leinm achnow ) w eiteres L arvenm ateria l von E. stubbei, u. a. auch

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologische Nachrichten und Berichte

Jahr/Year: 1980

Band/Volume: 24

Autor(en)/Author(s): Fichtner Edgar

Artikel/Article: Einige Bemerkungen zum Vorkommen aquatischer Coleoptera und
Hemiptera im Isergebirge (Jizerske hory, CSSR) 40-41

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2406
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=39391
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=210888

